
                                                                                     

 
 

Einladung 
 

zum Seminar  
 
 

Nebenerwerbslandwirtschaft 
in Brandenburg – 

 
Auslaufmodell oder Chance 
für den ländlichen Raum ? 

 
 
 
 
 

Samstag, den 01.09.18  
von 10.00 – 17.00 Uhr 

 
 

Potsdam 
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Veranstaltungsort: 
 
BlauArt Tagungshaus  
Werderscher Damm 8 
14471 Potsdam 
 

 
Ihre Anmeldung erbitten wir bis spätestens 
28.08.2018: 
 
1) per Fax: (0331) 275 88 18 
2) per E-Mail: anmeldung.potsdam@fes.de  
3) im Internet auf www.fes.de/Potsdam 
4) per Post mit dem Antwortcoupon p 
 
Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung der 
Veranstaltung wenden Sie sich bitte zuvor an die 
Mitarbeiter_innen des Landesbüros. 
 
Der Teilnahmebeitrag beträgt 5,00€ und ist 
am Veranstaltungsort bar zu entrichten. Die FES 
trägt die Kosten der im Programm genannten 
Mahlzeiten sowie Pausen-Kaffee/-Tee. 
  
Sollten Sie trotz Ihrer Anmeldung an der Teil-
nahme verhindert sein, teilen Sie uns dies bitte 
umgehend mit. 
 
 
Friedrich-Ebert-Stiftung e.V. 
Landesbüro Brandenburg 
Hermann-Elflein-Str. 30-31 
14467 Potsdam 
Tel. (0331) 275 88-0, Fax -18 
 
https://www.fes.de/Potsdam/  
https://www.facebook.com/FES.Brandenburg/   

 
 

 
  
  

 

 

Landesbüro Brandenburg 
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Nebenerwerbslandwirtschaft  

in Brandenburg – 
Auslaufmodell oder Chance für  

den ländlichen Raum ? 
 

 
PROGRAMM 
 
10:00 Uhr: Begrüßung, Einführung und Mode-
ration:  
Jochen Dettmer, NEULAND e.V. 
 
10.15 Uhr: Grußwort: Eduard Krassa,  
Abteilungsleiter, Landwirtschaftsministerium Bran-
denburg 

 
10:30 – 11:30 Uhr: Zur Situation der Nebene-
werbslandwirtschaft in Brandenburg:   
Prof. Dr. Theo Fock, Fachhochschule Neubranden-
burg. 

 
11:30 – 13:00 Uhr: Förderpolitik für Nebener-
werbsbetriebe und Ausblick auf die EU-
Agrarpolitik:  
Dr. Wilfried Steffens, Geschäftsführer Landbera-
tung Sachsen-Anhalt, Gardelegen 

 
13:00 – 14:00 Uhr: Mittagspause 
 
14:00 – 15:15 Uhr: Möglichkeiten des Ökologi-
schen Landbaues für Nebenerwerbsbetriebe, 
Carlo Horn, Ökoberater 
 
15:15 – 15:30 Uhr:  Kaffeepause 
 
15:30 – 17:00 Uhr: Tierhaltung im Nebener-
werbsbetrieb: Von Geflügel und Mutterkühen: 
Dr. Manfred Golze, ehm. Sächsische Landesanstalt 
für Landwirtschaft.=

=
. 

 

 

Die Landwirtschaft im Nebenerwerb 
ist schon seit Jahrhunderten eine Or-
ganisationform bäuerlichen Lebens 
im ländlichen Raum. Nach der politi-
schen Wende hat sich auch in den 
ostdeutschen Bundesländern eine 
stabile Form von Nebenerwerbsbe-
trieben entwickelt.  
 
Die Veranstaltung der Friedrich-Ebert 
Stiftung will aufzeigen, wie die bis-
herigen Erfahrungen dieser Wirt-
schaftsweise sind, vor welchen Her-
ausforderungen die Nebenerwerbs-
landwirtschaft steht und welche 
Chancen sie Neueinsteigern bietet.  
 
Ziel ist es, interessierten Hofbesitzern 
und Neueinsteigern fachliche Infor-
mationen zur Nebenerwerbsland-
wirtschaft in Brandenburg zu geben. 
 
Sie sind herzlich eingeladen, mit uns 
zu diskutieren. 
 
bìÖÉå=jÉÅâÉä=
Friedrich Ebert Stiftung 


